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Das Strafrecht schützt Geheimnisse von Individuen, Unternehmen und dem Staat. Es unterscheidet dabei prinzipiell nicht
zwischen guten und schlechten Geheimnissen, sondern erfasst auch Informationen über Missbrauch wirtschaftlicher oder
staatlicher Macht, etwa in Gestalt von Rechtsverstößen. Dass die Ö8entlichkeit von solchen Fehlentwicklungen erfährt, scheint
aber demokratisch geboten. Denn erst infolge ihrer Kenntnis können wir sie kritisieren, für Veränderungen eintreten und
damit korrektiv wirken. Robert Brockhaus befasst sich grundlegend mit dem Phänomen Whistleblowing und erschließt so den
Widerstreit strafrechtlich geschützter Geheimhaltungsinteressen und Informationsinteressen der Ö8entlichkeit. Er diskutiert,
wie weit die Schweigep<ichten reichen sollten, wenn wir Transparenz als verfassungsrechtliches Gebot verstehen. Um legitime
Geheimnisverletzungen zu entkriminalisieren, plädiert er für eine Reform des Strafrechts.
Diese Arbeit wurde mit dem Fritz-Bauer-Studienpreis 2023 ausgezeichnet.

Inhaltsübersicht

Einleitung
1. Teil: Geheimnisschutz
§ 1 Allgemeine Geheimnismerkmale
§ 2 Loyalität oder Treue
§ 3 Historische Skizze des strafrechtlichen Geheimnisschutzes
§ 4 Staatsgeheimnisse
§ 5 Amtsgeheimnisse
§ 6 Geschäftsgeheimnisse
§ 7 Steuergeheimnisse
§ 8 Privatgeheimnisse
§ 9 Straftaten zur Vorbereitung des Whistleblowings
§ 10 Vorrangregeln bei Normenkollisionen

2. Teil: Transparenz
§ 1 Das Publizitätsprinzip
§ 2 Typologie der O8enbarungsinteressen
§ 3 O8enbarungsp<ichten, -rechte und -interessen

3. Teil: Strafbarkeitsausschlussgründe
§ 1 Meinungsfreiheit
§ 2 Rechtfertigender Notstand
§ 3 Wahrnehmung berechtigter Interessen
§ 4 Ziviler Ungehorsam
§ 5 Zusammenfassung der Reformvorschläge

Ausblick

Robert Brockhaus Geboren 1988; Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Potsdam und der Freien Universität
Berlin; Rechtsreferendariat am Kammergericht; wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Strafrecht, insbesondere
Internationales Strafrecht und Strafrechtsvergleichung, Rechtsphilosophie der Europa-Universität Viadrina; wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht, Rechtphilosophie und Rechtsvergleichung der Humboldt-
Universität zu Berlin; 2022 Promotion; Rechtsanwalt.
https://orcid.org/0000-0001-9408-4054

Jetzt bestellen:
https://www.mohrsiebeck.com/buch/geheimnisschutz-und-transparenz-9783161620485?no_cache=1
order@mohrsiebeck.com
Telefon: +49 (0)7071-923-17
Telefax: +49 (0)7071-51104

Mohr Siebeck GmbH & Co. KG
Postfach 2040
D-72010 Tübingen
info@mohrsiebeck.com
www.mohrsiebeck.com

https://orcid.org/0000-0001-9408-4054
https://www.mohrsiebeck.com/buch/geheimnisschutz-und-transparenz-9783161620485?no_cache=1
mailto:order@mohrsiebeck.com
mailto:info@mohrsiebeck.com
https://www.mohrsiebeck.com/www.mohrsiebeck.com

